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schaft. Die Geschichte kennt eben- 
soviele Formen der A., wie es auf 
Privateigentum und Klassenspal
tung beruhende ökonomische Ge
sellschaftsformationen gibt: Skla
venarbeit auf der Grundlage des 
Eigentums an den Produktions
mitteln und den unmittelbaren 
Produzenten in der Sklavenhalter
gesellschaft; Frondienste und 
Fronleistungen auf der Grundlage 
des beschränkten Eigentums an 
den unmittelbaren Produzenten, 
die eigene Produktionsmittel be
sitzen, und dem Eigentum an Bo
den in der Feudalgesellschaft; 
Lohnarbeit in der kapitalistischen 
Gesellschaft: der Arbeiter ver
kauft seine Arbeitskraft an den 
Eigentümer der Produktionsmit
tel, den Kapitalisten. Die kapita
listische A. ist die historisch letzte 
Form der A. Es ist die historische 
Mission der Arbeiterklasse, durch 
die sozialistische Revolution und 
den Aufbau des Sozialismus jede 
A. des Menschen durch den Men
schen zu beseitigen. In der DDR 
ist das System der A. des Men
schen durch den Menschen end
gültig überwunden.

Auslandsvertretung: diplomati
sche, konsularische sowie Han
dels-, Kammer- und sonstige Ver
tretungen, die in einem Staat von 
einem anderen Staat für die 
Unterhaltung und Entwicklung 
der Beziehungen zwischen beiden 
eingerichtet werden. Die Einrich
tung einer A., ihr Status u. a. wer
den zwischen den interessierten 
Staaten vereinbart. Bei diploma
tischen Vertretungen unterschei
det man zwischen Botschaften 
und Gesandtschaften; an konsu
larischen Vertretungen gibt es 
Generalkonsulate, Konsulate, Vi
zekonsulate und Konsularagen
turen. Die DDR unterhält Bezie
hungen durch Auslandsvertretun
gen mit unterschiedlichem Status 
in folgenden Staaten: 1. Diploma

tische Beziehungen auf der Ebene 
von Botschaften bestehen zur 
Volksrepublik Albanien, zur 
Volksrepublik Bulgarien, zur 
Volksrepublik China, zur Sozia
listischen Föderativen Republik 
Jugoslawien, zur Republik Kuba, 
zur Koreanischen Volksdemokra
tischen Republik, zur Mongoli
schen Volksrepublik, zur Volks
republik Polen, zur Sozialisti
schen Republik Rumänien, zur 
Tschechoslowakischen Sozialisti
schen Republik, zur Ungarischen 
Volksrepublik, zur Union der So
zialistischen Sowjetrepubliken, 
zur Demokratischen Republik 
Vietnam. Im Königreich Kambo
dscha befindet sich eine „Vertre
tung" der DDR. 2. Generalkonsu
late unterhält die DDR in der 
Union von Burma, in Ceylon, der 
Republik Indonesien, der Repu
blik Irak, der Jemenitischen Ara
bischen Republik, der Volksrepu
blik Polen (Gdansk), der Arabi
schen Republik Syrien, der Ver
einigten Republik Tansania, der 
Union der Sozialistischen Sowjet
republiken (Leningrad und Kiew), 
der Vereinigten Arabischen Repu
blik. Konsulate der DDR befinden 
sich in der Volksrepublik Bulga
rien (Warna), der Volksrepublik 
Polen (Wroclaw), in der Vereinig
ten Republik Tansania (Sansibar). 
3. Handelsvertretungen auf Re
gierungsebene, geleitet durch Ge
sandte, Generalkonsuln, Bevoll
mächtigte Minister bzw. Lega
tionsräte unterhält die DDR in 
der Demokratischen Republik 
Algerien, in der Republik Ekua
dor, der Republik Finnland, der 
Republik Guinea, der Republik 
Indien, der Republik Irak, der 
Republik Libanon, der Republik 
Mali, dem Königreich Marokko, 
in der Republik Sambia, der Re
publik Sudan, der Republik Tu
nesien, der Vereinigten Arabi
schen Republik, der Republik 
Zypern. 4. Auslandsvertretungen


